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Natura 2000
Das Europäische Schutzgebietsnetz

Das europaweite Schutzgebietsnetz ist weltweit einma-
lig und dient dem Erhalt unserer heimischen Natur- und 
Kulturlandschaft. Es umfasst auch Gebiete in Ihrer Region.

Die Zusammensetzung des Natura 2000-Netzes
• Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Gebiete
Sie dienen dem Schutz und Erhalt von 231 Lebensraum-
typen (LRT) und mehr als 1000 wildlebenden Tier- und 
Pflanzenarten in Europa.
• Vogelschutzgebiete
Sie dienen dem Schutz von über 200 europäischen Vogel-
arten.

Managementpläne
Die Managementplanung bietet die Chance, die 
zum Erhalt des Gebietes notwendigen Schutz- 
und Bewirtschaftungsmaßnahmen in Zusam-
menarbeit mit lokalen Akteuren zu entwickeln

Managementplanung

Managementplanung

Die Planung ist in diesem Gebiet abgeschlossen. Der 
fertige Plan ist einsehbar bei dem Landesamt für Umwelt 
Brandenburg: 

www.lfu.brandenburg.de



FFH-Gebiet EU-Nr.: DE 3041_301

Größe: 227 Hektar

Landkreis: Ostprignitz-Ruppin

Managementplanung: Laufzeit bis 2020. Gefördert
durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des Ländlichen Raumes (ELER).
Verwaltungsbehörde ELER: www.eler.brandenburg.de
Kofinanziert aus Mitteln des Landes Brandenburg.

Infos: www.mlul.brandenburg.de/info/natura2000

Projektseite: www.natura2000-brandenburg.de

Die wichtigsten Informationen

Gebietsbeschreibung

Das FFH-Gebiet Oberes Temnitztal Ergänzung erstreckt sich 
über etwa 35 Kilometer vom FFH-Gebiet Oberes Temnitztal bis 
zur Mündung der Temnitz in den Rhinkanal. 

Der Mittel- und Unterlauf der Temnitz ist stellenweise von Ge-
hölzen gesäumt. Der Verlauf des Flusses ist an vielen Stellen 
begradigt. 

Vor einigen Jahren kam in der Temnitz noch die vom Ausste-
rben bedrohte Kleine Flussmuschel vor, welche damals als 
häufigste heimische Fließgewässermuschel galt. Das hat sich 
nicht nur in der Temnitz dramatisch geändert. In vielen Re-
gionen Europas ist die Flussmuschel bereits ausgestorben, da 
sie sehr empfindlich auf Gewässerverunreinigungen reagiert.

Arten und Lebensräume
(geschützt nach Anhang I und II der FFH-Richtlinie)

» Flüsse der planaren bis montanen Stufe (LRT 3260)
» Feuchte Hochstaudenfluren (LRT 6430) 
» Moorwald (91D0)
» Säugetiere: Fischotter, Biber, Mopsfledermaus
» Fische: Bitterling

Kleine Flussmuschel

Die digitale Karte finden Sie unter: 
www.natura2000-brandenburg.de/projektgebiete
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